
Protokoll der Jahreshauptversammlung am 22.1.2025 

Im Treffpunkt Haus Rönnau To`n Hus 23795 Klein Rönnau 

Anwesend: SebasƟan, Tjark, Denise, Jakob, Ulrike, Lutz, Frank, Thalke, Björn, Niklas (ab TOP 6), Meike 

Als Gäste: Moritz und Inga 

Top 1: Begrüßung, Sitzungsleitung und Protokoll 

Denise begrüßt die Anwesenden. Sie stellt fest, dass wir bei derzeit 40 Mitgliedern beschlussfähig 
sind, das Satzungsquorum beträgt 20% der Mitglieder, das sind 8 Personen. 

Denise schlägt vor, die Sitzungsleitung zu übernehmen. Meike schreibt Protokoll. Beides wird 
einsƟmmig akzepƟert. Zum Protokoll der letzten MV wird kein Einwand erhoben, so dass es 
genehmigt ist. 

Top 2: Bericht des Vorstandes 

Meike gibt den Bericht über die AkƟvitäten des Vorstandes, dessen SƟchpunkte in Anlage 1 beigefügt 
sind. Björn ergänzt, dass wir auf der KMV einen kreisbezogenen europapoliƟschen Flyer durchgesetzt 
und maßgeblich an der Erstellung desselben mitgearbeitet haben, der im Europa- Wahlkampf viel 
eingesetzt wurde. Lutz ergänzt, dass wir den Antrag an die KMV auf verbindliche 
Mandatsträgerabgaben gestellt haben. Hier haben wir eine Diskussion im gesamten Kreisverband 
angestoßen, die letztlich dazu geführt hat, dass wir nun in der Beitrags- und Kassenordnung des 
Kreises verbindliche Mandatsträgerabgaben geregelt haben.  

Top 3: Haushaltsabschluss und Nachtragshaushalt 2024 

Frank berichtet über den Haushalt 2024 anhand der Unterlage, die mit der Einladung verschickt 
wurde. Der Haushaltsabschluss 2024 endet mit Einnahmen von 501,-€ über dem ursprünglichen 
Haushaltsplan und Ausgaben von 1.399,-€ über dem ursprünglichen Haushaltsplan. Bei den 
Einnahmen stammt die Differenz aus dem doppelten Grundbetrag, den der OV erhält, weil er keine 
Mandatsträgerabgaben aus einer grünen Mandatsträgerliste verzeichnen kann. Alle Mandatsträger 
auf Gemeindeebene kandidieren in kommunalen WählergemeinschaŌen. Für grüne Listen sind 
unsere Dörfer in der Regel zu klein. Zudem gab es Geldspenden von Mitgliedern und einen Zuschuß 
des Kreises zum Europawahlkampf. 

Bei den Ausgaben rührt die Differenz im Wesentlichen aus der Verschiebung der Kosten für die 
Traueranzeige für Micha von 2023 in 2024 und aus dem großen Posten Materialien zur 
Bundestagswahl (758,19€) den wir vorsorglich schon in 2024 für den Bundestagswahlkampf 
eingekauŌ haben, da der grüne e-shop erfahrungsgemäß schnell ausverkauŌ ist. Der Bericht wird 
diskuƟert. 

4. Bericht der Kassenprüferinnen 

Thorsten DiƩrich hat seine Stellungnahme mündlich abgegeben aber es nicht mehr rechtzeiƟg 
geschaŏ, sie schriŌlich per e-mail einzureichen. Er empfiehlt die Entlastung des Vorstandes. Die 
Stellungnahme von Grit Richert liegt schriŌlich  vor und wird verlesen. Auch sie empfiehlt Entlastung 
des Vorstandes. 

5. Entlastung des Vorstandes 

Bei der AbsƟmmung ergeben sich 8 SƟmmen für die Entlastung des Vorstandes und 2 Enthaltungen. 
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6. Haushaltsplan 2025 

Frank stellt-ebenfalls anhand der mitversandten Unterlage den Haushaltsplan für 2025 vor. 

Dieser sieht bei den EDV Kosten 289,16 € vor. Hierzu stellt Lutz den Änderungsantrag, diesen Betrag 
auf 300,-€ zu erhöhen und begründet ihn. Dazu erklärt sich die Versammlung bereit, den TOP 7 
vorzuziehen. Die Begründung besteht darin, dass die Arbeitsgruppe website Bad Segeberg/ Trave-
Land übereingekommen ist, word xpress zu nutzen, wie es derzeit auf unserer homepage verwandt 
wird. Um beide Homepages (Bad Segeberg und Trave-Land von einem zentralen Punkt aus anwählen 
zu können, soll ein Businesspaket bei Verdigado erworben werden, das jährlich 420,-€ kostet. Dazu 
kommen 120,-€ einmalig für die Einrichtung auf unsere Bedürfnisse. Diese Kosten teilen wir mit dem 
Stadtverband Bad Segeberg. Daraus ergibt sich 210,-€ für das Businesspaket und 60,-€ für die 
Einrichtung. Hinzu kommt ein Sicherheitsaufschlag von 30,-€ für Unvorhergesehenes, so dass wir bei 
300,-€ für 2025 sind.  Dem Änderungsantrag von Lutz wird einsƟmmig gefolgt. 

In diesem Zusammenhang biƩet Lutz noch einmal darum, dass sich alle Interessierten in den 
Terminfinder eintragen, um den Auĩau der gemeinsamen homepage zu besprechen. Die Termine 
sind: 7.3.2025, 10.3.2025 und 13.3.2025, jeweils 17.00 bis 19.00 Uhr. Der Terminfinder befindet sich 
im Signal Chat der AkƟven-Gruppe aus dem Amt Trave-Land (Mo, 13.1.2025). 

Eine weitere große Abweichung bei den Ausgaben findet sich bei der Miete. Hier sieht der 
Haushaltsplan 1100 € vor, Denise erläutert das dahinter stehende Konzept des „Grünen Ladens“in 
Bad Segeberg, das auch mit der Einladung zur KMV am 2.2.2025 verschickt wurde. Der Haushaltsplan 
2025 beinhaltet jetzt nur noch 1000,-€ Miete für 10 Monate, ,staƩ 1100 wie in der Vorlage, da das 
Mietverhältnis erst im März beginnen soll und nicht im Februar. 

Frank erläutert weitere wesentliche Abweichungen: bei den Ausgaben für Anzeigen enthält die 
Vorlage 600,-€, das sind die Kosten für eine Beilage im „Uns Dörper“, die an alle 10200 Haushalte 
versandt wird. Die Beilage ist unser Kurzwahlprogramm. 

In der PosiƟon Öffentlichkeitsarbeit/ Wahlstand/ Windräder verbirgt sich unser Anteil für die 
zusätzlichen Großflächenplakate von 200,-€ und 150,-€ Verdoppelung des SpendenauŅommens für 
den Bienenacker in Hamdorf. 

Bei den Einnahmen gehen wir von 20,-€ pro Mitglied als Grundbetrag und der Verdoppelung für uns 
wegen fehlender Mandatsträgerabgaben, das sind bei 40 Mitgliedern 1600,-€ 

Der Haushaltsplan wird diskuƟert. Und anschließend einsƟmmig angenommen. 

8. Wahlkampf auf den Dörfern 

Denise berichtet von unserem PlakatauŅommen, den Wahlkampfständen, der Halbzeitveranstaltung, 
der Versendung unserer Beilage in „Uns Dörper“, den kommenden Veranstaltungen mit KonstanƟn 
von Notz und dem KüchenƟschgespräch mit Handwerkern zur Wärmewende in Blunk. Aus der 
MitgliedschaŌ gibt es Ergänzungen. 

9. Wahlkampf-und Veranstaltungsplanung 

Gefragt nach Veranstaltungswünschen berichtet Lutz, dass er gern mit Sylvia in diesem Herbst eine 
Veranstaltung mit Exkursion zum Thema Wald durchführen würde. 

Meike fragt, ob nochmals eine Exkursion beim Verein Lohsack e.V. an den Travewiesen gewünscht sei. 
Einige Mitglieder äußern ZusƟmmung.  



Mit dem Bauern, der den Bienenacker in Hamdorf verpachtet, soll im Sommer eine Veranstaltung 
zum Bienenacker durchgeführt werden. 

Denise möchte einen Kleiderkreisel in Zusammenarbeit mit dem SozialkauĬaus in Bad Segeberg 
veranstalten. 

9. Verschiedenes: 

Auf Björns Frage, ob es Änderungsbedarfe an dem Signal Account für die akƟve MitgliedschaŌ gibt, 
äußert sich niemand. 

Ulrike kriƟsiert, dass wir den Bienenacker bei dem Landwirt in Hamdorf unterstützen. Sie hält den 
Einsatz eines Imkers auf diesem Bienenacker für abzulehnende MassenƟerhaltung und kriƟsiert, dass 
wir dem Landwirt zu einem sehr guten Verdienst pro m² verhelfen. Daraus entspinnt sich eine 
Diskussion über die Kriterien, die wir anlegen, wenn wir als Ortsverband eine Maßnahme 
unterstützen. Da wir diese am heuƟgen Abend nicht abschließend beantworten können, soll sich eine 
Arbeitsgruppe mit diesem Thema bei der Vorbereitung der Veranstaltung mit dem Bienenacker-
Betreiber beschäŌigen. Der Vorstand wird dazu einladen. 

Ulrike verteilt den Flyer ihrer dörflichen WählergemeinschaŌ zu den geplanten Photovoltaik 
Freiflächen in Seedorf und berichtet von der dorƟgen Diskussion. Auch zu diesem Punkt entspinnt 
sich eine Diskussion. Unter welchen Bedingungen vor Ort sind wir für Photovoltaik Freiflächen? Was 
muss beachtet werden? Hierzu wollen wir einen Extra Diskussionsabend organisieren, da das Thema 
umfassend ist und angesichts der fortgeschriƩenen Zeit nicht mehr auf der Mitgliederversammlung 
ausdiskuƟert werden kann. 

Björn weist auf die DemonstraƟon gegen rechts in Bad Segeberg am 15.2.2025 hin. 

Ende der Versammlung: 21.20 Uhr 

Protokoll: Meike 

 

Anlage 1: Bericht des Vorstandes -SƟchworte 

Das erste Jahr ohne Micha -seit Januar Denise und Meike Sprecherteam und Jakob und Wieland im 
Vorstand 

Nach der empörenden Konferenz der AFD mit IdenƟtären in Potsdam und dem beschönigenden Wort 
„RemigraƟon“  Demo auf dem Segeberger Markt „Segeberg bleibt bunt“ alle demokraƟschen 
Parteien. Rückblick 

6.2.2024 Levo Park gemeinsam „Welche Heizung für mein Haus“? Wieder Veranstaltung mit dem 
Energieberater Ingo Sell von der Verbraucherzentrale 

23.4. gemeinsam Frühblüher Exkursion bei unserem Mitglied Fritz und seiner Frau Ruth Verein 
Lohsack Kaffee und Kuchen 

21.6.2024 Lesung mit Hendrik Cremer Björn organisiert nicht Label Grüne sondern Segeberg bleibt 
bunt. „Je länger wir schweigen, desto mehr Mut werden wir brauchen“ gut besucht, ca. 30 Leute 
drängelten sich im „Druckwerk“ 

15.9.2024 gemeinsam „Was Jäger für den Naturschutz tun-Grüne informieren Grüne“ organisiert 
maßgeblich von Lutz und Ulrike 



Bei unserer MV Ende August haƩen wir schon einen TOP „Wahlen unter schwierigen Bedingungen- 
Ausblick auf die kommenden Bundestagswahlen“ seit dem Ampelbruch bereiteten wir uns mit  
Energie auf den vorgezogenen Wahlkampf vor, wie ihr gleich auch aus dem Nachtragshaushalt 2024 
sehen könnt. 

Es gibt seit einigen Monaten eine von beiden Ortsvorständen TL/ BS eingesetzte Gruppe, die sich um 
die künŌige Ausgestaltung der website kümmert. Lutz ist für uns dort maßgeblich beteiligt und von 
ihm werden wir dazu unter TOP 7 den aktuellen Stand hören. 

Ebenso gibt es seit August eine gemeinsame Vorbereitungsgruppe für den grünen runden Tisch, der 
monatlich staƪindet. Hier arbeiten Wieland und Denise für uns mit. Wir haben z.B. den grünen 
runden Tisch im November vorbereitet, der mit dem „Frauenzimmer“ Bad Segeberg zum Thema 
Gewalt gegen Frauen staƪand. 

Ebenfalls im November haben wir gemeinsam mit OVBS die Veranstaltung „Opt Ink Tatoo“ 
durchgeführt, über 20 Menschen konnten sich kostenlos ein Organspender Tatoo stechen lassen. 
Hierzu mußte ein leerstehendes Ladenlokal kompleƩ für 4 Tätowierplätze und den Wartebereich 
eingerichtet werden. Öffentlichkeitsarbeit, Durchführung, Abbau. 

Schließlich haben wir im Dezember 2024 noch eine SpendenakƟon für ein Stück Bienenacker in 
Hamdorf ins Leben gerufen, über deren Ergebnis wir gleich von Frank im Kassenbericht hören. 
Jedenfalls besitzen wir in diesem Jahr 600 m² Bienenacker und können dazu auch eine Veranstaltung 
im Sommer planen. 

 


